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45) Litaniae Lauretanae 1N tonis PSalmorum PrO Prae-

entoribus Soprano et Ito A Choro VOcum. Aloiſius
Hennig Kalocſa. Preis kr

Wie die Ueberſchrift zeigt, bietet uns der hochwürdige Compdſttenw eine
lauretaniſche Litanei, die eingerichtet it, daſs die nvocationen von einem
Sopraniſten und einem Altiſten vorgeſungen werden, während der vierſtimmige
bY die „Ora Pro nobis“ ſingt Die Motive ſind, wie die Ueberſchri gleich  E
alls beſagt, die der acht Pſalmtöne (den zweiten Ton ausgenommen) und des
tonus péeregrinus. Der Compoſiteur hat ſich Nur uim fünften und echsten Tone
eine kleine Abweichung rlaubt Die tinalis des fünften Tones Qutet bekanntlich
d0 81 Ut E oder odern ausgedrückt: H A. während der Verfaſſer

ſingen läſst. Im ſechsten one lautet die mediatio: 801 1a fa oder Aunt un
unſerer modernen Muſikſpra mich auszudrücken: f. aber O, daſs der
Hauptton des otives nicht auf ſondern auf entfällt, während der Compo
iteur denſelben auf legt. Im übrigen zeig die Litanei eine gewandte Stimmen
führung und ird bei ſorgfältigem Vortrage gewiſs jenen Zweck erreichen, den
jede Kirchencompoſition anſtreben muſs, den wahrer Erbauung.

Freinberg. Rector Michael Burgſtaller
46) Die Bekehrung des h Auguſtin In dramatiſcher Form

bearbeitet von Alois Weigand. ürzburg 1894 Andor Höhels Ver  2
lagsbuchhandlung. Preis

Das vorſtehende Drama hat der erfaſſer anläſslich ſeiner und dreier
hochw. Collegen Seeundizfeier gedichtet. Wir wollen an dasſelbe den
mildeſten aßſtab anlegen und * als Leſedrama empfehlen Für eine Bühnen⸗
aufführung entbehrt das Stück zuſehr der äußeren Handlung, indem es ſich vor:
wiegend Iu Disputationen und Reflexionen bewegt. Eine perſönliche Begegnung
Ind Unterredung der Utter Monica mit dem 0  ne vor deſſen Bekehrung
hätte Stoff U Ener erhebenden Scene eboten; das Motiv le jedoch Uunbenützt.
Den formellen Mängeln, beſonders metriſcher Art, önnte gelegentlich einer (U
auflage abgeholfen werden.

Seitenſtetten. Profeſſor Dr Robert Weißenhofer B
47 echs Feſt⸗Poſtludien für die ge Gebrauche beim

Gottesdienſte H a u Trier Paulinus⸗Druckerei. Gy Quart.
115 S. Preis NM 3.— fl 1.2  —

Sämmtliche ſechs Poſtludien ſind von eminenter Brauchbarkeit für eſſere
Organiſten, E. N obligatem Pedalſpiele eine gewiße Fertigkeit erlangt aben
In der Erfindung glücklich, hat der Componiſt auch ſeine Gewandtheit in der

thätigt.Behandlung des polyphonen Styles be
Landes-Secretär Victor K X.

48) Rolf und die n leb dret anderen Original-Märchen von
Cary Groß Einſiedeln. 1892 enziger. Preis M —3.— 1.2  O

In kindlicher und doch recht ſchöner Sprache erzählt uns die Verfaſſerin
von den Schickſalen des kleinen Rolf und ſeines Schweſterleins Aleidis, wie ſie
durch die böſe Violante vom väterlichen rbe verdrängt werden, aber durch die
Mithilfe der gütigen Meerfrau den längſt todtgeglaubten Vater und damit ihr
Lebensglück wiederfinden. Ebenſo herzig ſind die drei anderen Märchen von
„Godwin und Godwinda“, „Adelmar und der Delphin“ „Wildröslein und die
drei Kronen“, wenngleich die Gleichartigkeit der Entwicklung (es handelt ſich
immer Verwandlungen) ermüde Das Büchlein kann jedem Kinde
unbedenkli un die Haud gegeben werden

n Heinrich R ET Weltprieſter.
49) Panna Maria Frydecka. Dle rUkOpisu hodnovéërnych

Spracoval FrantiSek HawIasS. kaplan ISty vynos VEnOvän
er „Theol.  2.  prakt. Quartalſchrift“, 1896.


